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låartselznng ) 
Hamburg und Brenten schon bieten 

dez Sehensmerten nicht menia, mer 

nur nnt offenen Augen retst nnd 

nicht vlanloz haltend weiter eilt. Bart 
dass nein-singe Bei-nennt Monument, 
lner ans alte Wahrzeichen der Stadt, 
die Roland-Italien dort die aroszarti 
nett Onlenanlagem hier der Rat-Stellest- 
tnit den »l«.3 Avosteln« und dei- Blei- 
letter init feinen Mnnnem hier und 

dort die herrlichen Willen, die schonen 
Kirchen, die stillen Zeugen ruhnireicher 
Tage, z 

Und nun Berlin erst, der-«- tlteiseziel 
vieler Tausende-, nnt seinen national-n 
nnd privaten Prachtdauten ncit ieinens 
Schlossern, Muieen, Zenghausern nnt 
seinen Statuen und Tenlnntlern und 

all dem großartigen, glanzvollen lile 
prange einer haupt- und Weltstadt. 

Aber inan braucht sich nicht die Groß- 
stltdte anzzusuchem die Brennvnnlte 
slutenden Verkehrs und tnaderner Ein- 

richtungen, unt titeiseeindrttele zu ge- 
minnen tSS ware ja noch manch ande- 
rer Platz zu nennen iIn Deutschen Reiche, l 
der irnvonierend wirtt, und dessen 
Name einen guten Klang hat auch liber 
die Grenzen des engen Vaterlands hin- 
aus 

Da ist zulth kein crt zu klein, kein 
Dors zu versteckt im vergesse-ten Winkel, 
daß nicht seine Sehenswltrdigteit hatte 
Da ist etwa ein altes Bauwert, an dein 
die Jahrhunderte ihre szeichen eingrn- 
ben; dort in nnlcheinbarer Kirche oder 
Kapelle ein lünstlerisch wertvolles Wand- 
und Altargemaldez oder eH steht aus 
sreiern Dorsanger eine altehrwtirdige 
Entn, eine riesenhaste Linde, die rau- 

schend erzählen von Glück und Glanz, 
von Neid nnd Leid und wie treue Wäch- 
ter das Erbe der Vater hüten- 

Jn entlegener, eintainer Heide etliche 
Steiiihttgel —- dlthnengritber sind’5 
oder heidnische Opferstittten aus graiier 
Vorzeit, ehe noch das Kreuz aufgerichtet 
ward in deutschen Gauen- 

Nicht selten hat der Pflug wieder her- 
vorgeholt, wag in den Schrecken des SO- 

jahrigen Krieges oder viel srliher zur 
Zeit eines Derrniann der Cheruslers in 
den Staub gesunten. 

lind an den halbverwitterten Grab- 
steinen alter Kirchhofe liest das Auge 
gar oft die Geschichte eines ganzen Ge- 
schlechte-, einer ganzen Gegend ab. 

Jch habe schon manchen Kirchhof ge- 
sehen und manche Grobsteinausfchrifteii 
gelesen; besonders interessant aber war 

niir ein Dentstein, den ich auf dein 

Friedhofe zu Dannenberg, einein kleinen 
Städtchen unweit der Elbe oberhalb 
Hamburgs entdeckte. Ich hatte die Grab- 
ftittte der lsslemtore Prochatzta gefunden, 
jenes beidenmtitigen Madcheiig, das un 

ter deiii Namen Aug-ist lltenz in den 

Freiheitglriegen mit in den Reihen der 

Freiwilligeii gegen den lsfrbfeind socht 
und in der Schlacht an der tftohrde fiel, 
indem es sterbend feinem Leutnnnt zit- 
rief: Herr Lentnaiit, ich bin ein Mad- 
chen. Aus demselben Friedhofe liegt ein 
Stein« aus welchem Theodor Körner 
sitzend ain Morgen des Gefecht-J bei 

Daniienberg in jener dentivtirdigen Zeit 
sein »Gebet während der Schlacht«: Va 
ter, ich rufe- dich! Brtiltend umwotlt 
mich der Dampf der Geschütze ...... 
geschrieben haben soll, (Foi«tf. folgt.) 

Latium 

Verfehlt nicht, ain nachsten Mittwoch 
Abend ini Pospeshil Theater den »Im 
sel« zu sehen. 

Max Kolle vertanfte heute eine halbe 
tsartadung Schweine an die Saunderssi 
Westrand Co zu its-Jl) per hundert 
Pfund. 

Pastor Albert cllenbiirg reiste itn 

Dienstag nach Vierte. iiiii einer Ihm-. 

reiiz der eb.iliith. Missouri- Ziniode bei 

znwohiien. 
Der zraueiioerein der ev.-lutb Trei- 

sulttglrils-erineti!br tntrd ttch aiii Inn-s 
neistag, den W. November. in der Web s 
iiung der kkrau Wilhelm Jenseit tsknrnss 
veriainnielti. 

Achtb Join Stuhl von Ettlindolph n: d. 
Win- Feddein ins-n Mcuiin befanden! 
sich lteiite iii lttefchittlen in Blitiiiiisield.s 
Weide herreii beehrteti nnd init eiiietnl 

angenehmen Besuch- 

tu der-en J. d. Morgen Jasob 
Zmchek und Peter Dom von Cum-m 
Monden M am Montag III-nd m 
Womit-w und wohnten dem Balle tm 

Demmmssodm M. 

tie Jamm- uniem wwwin Le- 
ser-. Ins-u Missis. »O Motten apum-sit 
von m Sum. wurde um kann-time 
lcsm WOC- dvtd du Geburt cum 
nimm 1o0m nimm Unim Umw- 
smqu 

I 

tu Voll set Jucken-Um- Nr. UT 
m densmnmäodm Ists-: am Mon. 
sog III-us Im VIII-Ists Usqu lmh 
san-. muss m ausartet-Summa Wul- 
cdqsesc du Weins m0i so Ins was, 

ums-innen M sue Inmtmsm aufs 
VII-. 

ke. Moses dumm m Geburt ums 

»sama«- nmgm stammt-um m m 

Nimm du sum-m »Nimm cwm 
Im. : Mem-I OIM m ödem. tu 

Erstzcborene machte lein Erlcheinen w ib- 
rend der Mittwoch Nacht. Uiiieie Gra- 
tulation. l 

, Herr lilaus Kav bon Wahne, Nebr» 
Hist augenblicklich in unserer stirbt, um 

znen Anteil feiner lurrlich verlaulten 
Form an Jobn halt-er nachzulehen 
ider den Anteil seines Rechtes einzu- 
heil-rieth 

Zum ersten Male feil die Familie H« 
lttar trolts von Iowa nach ihrer neuen 

Heimat iir Kiissr isoiirrtti ubersiedelle, 
wohnte das geisbkte Ehepaar eineni Balle 
eer Herrniiiurisioline bei, und gefiel es 
ihnen io aut, daf; iie zutitnltig lernen 
vorbeigehen lassen werden« 

Arn Saniltaa flachniittaa, den 2l- 
November lW8 iuidel im Walters Ge- 
liitude eine Verlauiiirluna des deutichen 
Laridwehr Vereins liatt. Ein jedes Mit- 
glied, iowie auch solche, welche Mitglied 
zu werden wlttiichen, sind ireundlichft 
erlischt, in derselben zu erlcheinen. 

lliiler Freund Iris Lainbreeht erneu- 
erte viele Woche das Abonneinent lei- 
nes Bruders Vermaiin Lamhrecht in 
Weiieln per Verde, Dithinaclchen, Hal- 
ltein, und tibermittelt hiermit leinen 
lieben Verwandten jenleits des großenl Ieiches feine herzlichsten Gruße undl 
Glltawttnlche ltlr ein fröhliches Weib 

» 

nachtsfelt und glückliches neues Jahr, « 

Der Frauenderein der ev slath. Drei- 
faltiateitzaenietnbe beabsichtigt, am 

Sonnabend, den 12, Dezember einen 
Nazar abzuhalten und Mahlzeiten zu 
Mittag von llz Uhr an und zu Abend 
von 5 Uhr an zu lervieren. Das Gedeel 
wird llir Erwachlene rnit 25 Eents, lllr 
Kinder iiiit lki Cents berechnet. Das 
Lolal wird noch bekannt gegeben wer- 
deu- 

Es wird dor einer jungen Frauens- 
person gewarnt, welche in SubsDatota 
sowie auch in Nebrasla herumreist, um 
milde Gaben sur das »Dvuse os Hohe« 
zu Grund Island, Nebr. zu sammeln. 
Dieses Weibsbild soll eine Hochstablerin 
sein, welche von der Gutnitltigteit und 
Leichtglaubigteit anderer Leute ein leich- 
tes Leben stihrt, Falls sie unsern Lesern 
zu Gesicht tommt, so sollten sie die Be- 
horden davon in Kenntnis sehen, uni 

sie unschädlich zu machen- 
Herr und Frau Heney Kuehl reisten 

teyte Woche nach Schleswig, Iowa, um 
dem silbernen Hochzeitssest desHerrn und 
Frau Christ. Christensem tschwager 
uno Schwester des Herrn Alile beizu- 
wohnen. Das silberne Jubilaum wurde 
aus der Form des Herrn Christensen 
bei Manilla, Ja» gefeiert und besan- 
den sich eine große Anzahl Verwandten 
nnd Freunde zugegen, welche dem Jubis 
laumsbaare mit Glückwtinschen und 
kostbaren Geschenken liberhitustem 

Die Familien August, Ernst, Carl u. 
Win- Filter begaben sich am Sonntag 
noch Baztte Mills, woselbst sie der gol- 
denen Hochteitsseir des Herrn und Frau 
Johann Filter beiwohnten- Wir erwar- 
teten einen vollständigen Bericht hier- 
uber von Herr Pustor Schorrnrunn von 

Bazile Will-J; da besagter-Herr Postv- 
aber am Dienstag Morgen nach Vierte 
abreiste. um einer Konserent beizuwoh 
nen, und es ihm an Zeit sehlte, densel 
ben einzusendem werden wir den Bericht 
in nächster Nummer bringen« 

Am Montag, Dienstag und Mittwoch 
Abend nachster Woche wird die berühmte 
WaltersSabidge Theater-Gesellschaft im 
Pitsbeshil Theater austreten. Am Mon- 
tag Abend soll das schone eitles »Wart- 
ners for Lise,« am Dienstag ,,Tharns 
and Orange Blossoms« und am Mitt- 
woch das in allen Großstitdten berühmt 
gewordene Schauspiel »Ihr Dedil« 
ausgestihrt werden« Am Montag lklbend 
werden Damen sreien Zutritt haben: 
d. h. eine Dante srei mit jedem 50 tskents 
Billet, welches vor 6 Uhr abends ins 
Meillens Apothete getaust wird. ! 

Die am Samstag Abend abgehaltenes 
Versammlung der Freiheit Loge Nr til 
:v.te ein- der Mien, welch- seit tangere-l 
xsiti .:bus-lti-.tt-s» its-»de. tsz wurden zwei 
neue Mit zlhder exiszikslitlnt nnd ein Knn 
du«-I- lion-Minos ttistti nsnwse n- die 
sei V it »mi- t ·«. -- ·tni- bedeutende «.·-,nin 
nie tin Kitt« c s. lbsrn etltiubl. Wac- 
dssn Nun-litt -.- d huntitsuchltch Oeitl Er 
t- it; Inssrts si- r die elnnietinxxett de- 
b-« ni -·i U si« iiit tritt lklrttktsitlttrts 
nittglteder August ächitntnnik Blsntnes 
istunsim nno wenn Von-u out des 
iustititen dnts t) II Itbernizter tinseies 
EIN-Its ltt ’.’t:«!sk.«s't«ct. 

Lesle Woche nnd Aninua dieser Woche 
benichle nntm den Den-schen dselee 
Umgegend ein endngeo Mednmtanso 
neben Da wie oder nicht Inn den ndns 
gen Instrumenten-« deeieden Inne- 
den nnd und aned neunan »Mittel« 
dannen dee deeiedeedenen ekelstichlenen 
zumuten sonnen witnne dumm« das 
am Sonntag nnseee Freunde zu Bei 
Im. U Meilen wefilnd ddn dee tdde 
nnd Iodn Geodnninn In dee Stadi. los 
wie man Wen. J. deines-, 4 Unten 
nded ddn Undene-nd Geanuan Mee- 
een. nnd nen Weinens Idend nnlec 
est-nnd nnd see-deutet IM Bade-. 
tn odeneewddnsen esse-neuen en den an- 
nehdendleen Deutschen kenne nennen-d 
»Wen. wen dee Bekennen-m dens. dee 
Jedes-essen Wende-se no« aedhee nnd 
die den Gedneldsdqdlmdeen ddeqedsts 
sen Munednnide den nehmen. In 
.»·weuemend· setinss M un weihe den 
melen nennen nd und denn-i ebnen nnd· 
Unmut edee deute-Ue Ostens-um« 

seend den Weise-ed ehe-Wes den de- 
l wndt nn Quinte Jede denn-. dnh nm 
Mnenndnse don tldndeenene met-me 

Zheldon und Eisenbahn lkominifiar 
Williams, das ganze redublitaniiche 
Staatötiitet erwählt wurde. Naturliih 
hrben die Demokraten einige Mehrheit 
in der Legizlatur. Der demokratische 
Kondidat sltr Lieiitnant GoiiverneiirH 
Garrett wird die StaatsiLegitzlatur er- i 

suchen, eine nochmalige Zahlung der 
Stimmzetiel anzuordnen, und behaao 
let, daß in vielen Distrilleii Fehler nor- 

gelommen irren, welche, wenn berichtigt, 
das Resultat ändern und ihn erwahieii 
wttrdr. Der redublilaniiche Eisenbahn- 
liommiisar Williamd behauptet, daß in 

der 5. Ward in der Stadt Lineoln ilir 
Eiienbahii - liominiisar lit» wenig-r 
Stimmen abgegeben wurden als wie 

isttr die llbrigen Kandidalem uiid liai 
Ieine Klage eingereicht im Lonealter 
Mai-gericht, worin er um eine noch-no 
Jlige Sipang der Wahlheomten des lie- 

Htreisenden Stimmblapes nachiucht, lfr 
behauptet, daß die Stimmiithlung bis-s 
4 Uhr solgenden Morgens dauerte isiid 
daß die Moglichleit nicht ausgeihloiseii 
tei, daß bei der Zuiamiiienzahlaiig der 
Iolallumnien ein vFehler von llilieiiis 
geschlichen sei, welche, wenn zii leinen 
Gunsten gezahlt, ihn als Cornmiisar ei- 

wahlen iullrde. 

An- dem Staate. 

Jn Wahne wurde lehlr Woche eine 
neue Banl unter dein Namen »For- 
merz or Merchoiit State sont-· gegran- 
del- 

Dr. Fenton in Creighlon wäre bei- 
nahe erstieti, während er im Bett lag, 
bei einein Feuer-, dad in seinem Zim- 
mer aud unbelannten Ursachen ausge- 
brochen war- 

Jn der Gegend bei Art-lett herrscht 
Mangel an Cornhublerm Corn ergibt 
550 bis ils-«- Bulhel bro Acker, und die 
Former bezahlen Ztk bis il Centz per 
Buihel sltr Cornhudtem 

Ray Meade Thurme-am welcher we- 

gen Ermordung bon Frau Martin nahe 
Adams im lehlen Frlthjahr zum Tore 
berurteilt wurde, erhielt vom Obergr- 
richt einen Ausschl-b biö zum s. Januar 
1909 bewilligt. 

Der Suueroilorenrat oon Johnton 
Eounth hat eine Belohnung von ask-» 
ausgeiect ttir Verhaituna derjenigen, 
welche aus der Sheriiigsciiiee von Ie- 
cumteh die Bücher der banterottentihanii 
berlain Vant gestohlen haben. 

Jn Pieree brannte lepte Woche die 
dortige Mtihle bis aui den Grund nie- « 

der. Das Eigentum gehörte S. F, Gil- 
man oon Mitgli, Nebrasta, und war 

ftir Obst-M versichert. Die Mithi- 
wird, lobalb Umstande es erlauben, 
durch eine andere, aus Ziegeliteinen er- 
baute und biet größere, eriept werden. 

Jin nhrboltlichen Teil oon Antelope « 

tiounttj hat ein Sturm, der die Staite 
einea Tornabo hatte, in den lepten Ia- 
gen Schaden angerichtet. Glucklichers 

· 

weile war teine Sturnibahn nur eini- 
ge Fuß breit. Jn Willow Iowniltip 
hat er auf den Formen von W. ti· Bit- s 

neh und J. A, Nicholls Scheunen und 
Wirtichaftsgebaude zeritort. 

In Falls City wurde kürzlich von L- 
H. Nah-neuer, Herausgeber des »Weit 
lichen Beobachter5« zu So. Aubuem » 

die ,,Nebragca Staatsbtirgerzeitung« 
gegründet, und erichien die erite Num- 
nier bereits vorleste Woche. Wir mitn- 
lchen Kollegen Rohmeuer, welcher zu- 
tttnitig die Bewohner Auburns und 

Falls tsita mit deutscher Literatur der- 
lehen wird, den betten Erfolg- 

Für die kommende, in Omaha abzu- 
haltende Kornausttellung werden die 
großartigsten Anstalten getroffen. Die 
Gebäude werden drei Bloctg Boden- 
flache beanspruchen und weiden außer 
den Räumen ittr das ousgeitellte Korn, 
tiletreide und Aliaia, auch eine Mutter- 
itiche, iowie Raume itir landwirtschaft- 
liche Experimente enthalten. Die ans 

gelegten Prrile betragen tiber winnin- 
Zur Unterhaltung der Beincher weiden 
da Wanoeibiider, Muiit utw. lein- 

Jn dem Mithin-a non tfninin Sieh-· 
hoeiel, lttkttt Georgia Ade. in Ouiaha, 
beging die 225 Jahre alte Mach Weiiei 
ans Beemer, Nebr» Seibitinord, Indenk 
iie iich drei Kugeln in die Bruit ichair 
Der Tod trat nach wenigen Minuten 
eisi. Wie iö icheini, iviir die Uttgittil 
iicheeiterttichiig auteinen jungen Mitw, 
Aithur Shaver. der tin gleichen OMI 
baute wohnte. Der wahre turund tchiint 
in iein. daii ice teit mehreren Woche-e 
in einer niederaeichlaginen Stimmung 
war. Der itteuolvm inti dem ne ititt ei 

tchoii, itehorte Stunden der nicht Iu.it;te, ; 
daß iie deutelbeu geliehen hatte- Man 
iand diia beilageneioerte -tjiitbcheii. ate- 
inaii in tin Zimmer dran-g, aut ihrem 
Weit liegend, in einein iueiiien Klein 
das an der Brust an drei Steuern nn- 

oie Kugiiii eingedrungen waren, nei 

hiaiiiit war. Der Vater vier stirndn 
und sivet vdichtveitern ber jungen Inm- 
ieiten in Meiner. kiu uirtiichen Art-ten 
aie ite Ante-nein hat tte von ihn-n M 

jtchied genommen. 

ist« Luni-. cvimcvossliousowh. 
ums Im III-mach Im ch. Neu-um« 
m Raums IMM- muuims ims. 
lau-u komm tm ums-tust uns AM- 
W ansamm- 

tu Gut m Om- Umä nimmt tust 
» sammt ums-n um« su IMM. Ist 
Um cwsmm M m mass Inn ums-I 
m dumm-II besta. Uns-u sausen 
ist cum Mo m Mit Vesinsiunw 

ske- Unsene sk- 
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Ic- Hatt Hi Ists-! ,t:s ir» uns- iisit »sc: s.:«-«·H-i-» im os-« Wotan-« 

« ’.lkidrrstoffkn und Novitiitcn 
WH» k» UT H ««s«is»«!r) qrzxssgxu nimm-in Turm hab-sit wir ist«- vortrisishdeus 
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wolsczne Beitcieeken 
AM) Qui-m iisn kssxxis Ins-r« ums-knies- ".’l-: nimij m 

Herren-, Tauten- nnd Minder-Schuhe 
fowscnscis»Is-1«-««:- ..««i"»is.«r,:si»-· Ums-« cr- 

sts Spezereiwanem Its 
cms jmnwischk um- Hunmsumumihe Bei-ing 

H. S. Kloke F- co. 

Ansiin vieler 2)Ji-1Ifter.. 
werdet Ihr hier vorfinden 

Num- mit zwei udek drei »iknöpien, Taschen 
die statt in das Zeug geschnitten, daran an- 

genalzt sind; andere die unten-ein Stück Zeug 
gedeckf find; wiedet andere die init einem 

Knopf zugemuqu werden. Wir haben An- 

ziige die als Muster der Modernhen gelten 
nnd dann auch solche die sich durch Beschei- 
denhen auszeichnet-, abec in einer Hinsicht 

L 
find diese verschiedene Muster sich gleich, näm- 

lich: 

Alle sind von bester 
Qualität, 

m Hm um« Nun im- Wim- kinmu Mut. Un 

his- Wurm-n Ihmmr Wo unm m nlmlcrsissn, 
s» ««·s!u«t ums mutchuuq nn« um« m- its-um 

Hakusan-. .I«’—«.ki-n«·i num, km« non urk- on 

Umku Muschl nim. 
-- U-......-..-.. ..,... 

Wit Italien Schuhe im 
Altk! 
»w-« -».-.«-«-.s-««-«I«I 
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Nie Simon Kleidet«lmndlung. O 

Pktkk W. Wka Michüfwiimrcuvri« Parmctn 


